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(54) Verfahren zur Herstellung einer mehrpoligen Elektrodenanordnung sowie mehrpolige 
Elektrodenanordnung

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zur Herstel-
lung einer mehrpoligen Elektrodenanordnung 1 zur Fo-
kussierung oder Massenfilterung eines Strahls gelade-
ner Teilchen, wobei die Anordnung eine Mehrzahl lang-
gestreckter, parallel zu einer Achse angeordneter Elek-
troden 2 aufweist, wobei das Verfahren folgende Schritte
umfasst: a) Befestigen mehrerer rundstabförmiger Elek-
trodenrohlinge 9 - jedoch nur eines Teils der für die Elek-
trodenanordnung 1 vorgesehenen Gesamtanzahl von
Elektroden 2 - an einem oder mehreren Trägerelementen
4, b) gleichzeitiges Bearbeiten von Endabschnitten 6 des
bzw. der Trägerelemente 4 zusammen mit den an die-
sem bzw. diesen Trägerelementen befestigten Elektro-
denrohlingen 9 in einem Arbeitsgang derart, dass jeder
Elektrodenrohling 9 durch die Bearbeitung zu einer Elek-
trode 2 wird, die einen Querschnitt mit einem kreisförmi-
gen Abschnitt KA und einem nicht-kreisförmigen, insbe-
sondere im wesentlichen hyperbelförmigen, Abschnitt
HA aufweist und am Ende dieser gleichzeitigen Bearbei-
tung des bzw. jedes der Trägerelemente 4 zwei unter-
schiedlich geformte, jedoch in ihrer Form aneinander an-
gepasste Endabschnitte aufweist. Die Schritte a) und b)
werden mehrfach und zwar so oft durchgeführt, bis die
für die Elektrodenanordnung 1 vorgesehene Gesamtan-
zahl von Elektroden 2 bereitgestellt ist, wobei im Schritt
a) jeweils ein bzw. mehrere eigene Trägerelemente 4 zur
Befestigung verwendet werden. Die Trägerelemente 4
nebst daran befestigten Elektroden 2 werden dann derart

zusammengefügt, dass mehrere Trägerelemente 4 ei-
nen bzw. mehrere geschlossene und die Elektroden um-
schließende mehrteilige Tragkörper 5 bilden.

Die Erfindung betrifft ferner eine auf diese Weise her-
gestellte mehrpolige Elektrodenanordnung.
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